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REFUGEE PRIDE 2026: RESILIENZ, VIELFALT UND ZUGEHÖRIGKEIT FEIERN 
Pressemitteilung 

Freiburg, 17.06.2026. Am Weltflüchtlingstag und im Pride Month richtet das Queere Netzwerk 
Baden-Württemberg den Blick auf queere Geflüchtete: auf ihre Geschichten, ihre Stärke und 
ihren Beitrag zu einer vielfältigen Gesellschaft. 

Queere Geflüchtete haben oft einen langen Weg hinter sich. Viele mussten ihre Herkunftsländer 
verlassen, weil ihnen aufgrund ihrer sexuellen Orientierung oder geschlechtlichen Identität 
Verfolgung, Gewalt oder Ausgrenzung drohten. Trotz dieser Erfahrungen bauen sie sich in 
Deutschland ein neues Leben auf, engagieren sich in unseren Communities, setzten sich sichtbar 
und laut für queere Rechte ein und bereichern unsere Gesellschaft mit ihren Perspektiven, 
Talenten und Erfahrungen. 

Refugee Pride ist deshalb vor allem ein Anlass, die Resilienz und den Mut queerer Geflüchteter 
sichtbar zu machen. Ihre Geschichten erzählen von Hoffnung, Selbstbestimmung und dem 
Wunsch, frei und sicher leben zu können. Sie sind ein wichtiger Teil unserer queeren Community 
und unserer Gesellschaft, den wir feiern wollen. 

Gleichzeitig stehen queere Geflüchtete zur Zeit vor besonderen Herausforderungen. Mit dem 
Inkrafttreten zentraler Regelungen des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS) am 
12. Juni 2026 verändern sich die Rahmenbedingungen für Schutzsuchende erheblich. Zudem 
endet die Bundesförderung für die besondere Rechtsberatung für Geflüchtete Ende 2026. 
Gerade für queere und andere vulnerable Geflüchtete sind unabhängige und spezialisierte 
Beratungsangebote oft entscheidend, um ihre Rechte wahrnehmen und Schutzbedarfe geltend 
machen zu können. 

„Gerade jetzt ist es wichtig, dass queere Geflüchtete ihre Rechte kennen und selbstbewusst 
einfordern können“, betont Corinna Wintzer (Pforzheim), Mitglied des Sprechendenrats des 
Queeren Netzwerks Baden-Württemberg, und ergänzt:“ Ebenso wichtig ist eine solidarische 
queere Community, die ihnen zuhört, sie unterstützt und ihnen Räume der Zugehörigkeit 
eröffnet.“ 
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Refugee Pride erinnert daran, dass Pride und Solidarität untrennbar miteinander verbunden 
sind. Eine offene Gesellschaft lebt von Menschen mit unterschiedlichen Lebenswegen und 
Erfahrungen. Queere Geflüchtete tragen jeden Tag dazu bei, diese Gesellschaft vielfältiger, 
widerstandsfähiger und menschlicher zu machen. 

 

Über das Netzwerk: Das Queere Netzwerk Baden-Württemberg ist ein überparteilicher und weltanschaulich nicht 
gebundener Zusammenschluss von lesbisch-schwul-bisexuell-aspec-trans-intergeschlechtlich-nicht-binären und 
queeren (LSBATINQ+) Gruppen, Vereinen und Initiativen. Das Netzwerk zeigt damit bereits die Vielfalt und die 
Vielgestaltigkeit von Geschlecht und romantischer/sexueller Orientierungen. Ziel des Netzwerks ist es, die 
Zusammenarbeit der verschiedenen LSBATINQ+-Mitgliedsgruppen auf Landesebene zu fördern und den 
Erfahrungsaustausch zu intensivieren, zu zentralen Themen gemeinsame Positionen zu erarbeiten und gegenüber 
landespolitischen Entscheidungstragenden zu vertreten. Dabei greift das Netzwerk auf die vorhandenen Kompetenzen 
und Expertisen der Mitglieder zurück. Die Bündelung der Aktivitäten vor Ort erbringt Synergieeffekte, die den 
gesellschaftlichen Beitrag der Mitgliedsgruppen wirkungsvoller gestaltet. Die Eigenständigkeit jedes Mitglieds wird 
respektiert, und alle Mitglieder arbeiten gleichberechtigt. 

 
Kontakt zu Geschäftsstelle: kontakt@qnbw.de  
Kontakt zum Sprechendenrat: sprechendenrat@qnbw.de  
Mehr Informationen zum Netzwerk: https://qnbw.de 
Netzwerk bei Facebook: https://facebook.com/queeresnetzwerkbw 
Netzwerk bei Instagram: https://instagram.com/queeresnetzwerkbw 

LSBATINQ+: Die Abkürzung steht für einzelne Richtungen in der vielfältigen Regenbogen-Gemeinschaft – 
lesbisch (L), schwul (S), bisexuell (B), aspec (A), trans (T), intergeschlechtlich (I), nicht-binär (N), queer (Q). 
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